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An die  

Mitglieder der VGS          Nossen, 31.01.2024 

 

 

Gespräch mit SMK am 05.01.2024 und Digitaler Stammtisch zum Thema „Schulsozialarbeit“ 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

im Rahmen unseres Landesdirektorentages am 16.11.2023 in Nossen haben Sie in der internen 

Mitgliederversammlung den Vorstand gewählt und bestätigt. Als neues Mitglied des 

erweiterten Vorstandes wird Herr Torsten Berndt, Schulleiter des Geschwister-Scholl-

Gymnasiums Löbau, die Sicht und die Belange der ostsächsischen Region in unsere Vereinigung 

einbringen. Im Namen der gewählten Kolleginnen und Kollegen danken wir für Ihr Vertrauen 

und auch für Ihre Unterstützung in unserer Vorstandsarbeit. 

Sowohl in der Diskussion mit Herrn Staatsminister Piwarz, aber auch im internen Teil haben Sie 

Themen benannt, die wir in unserer Vorstandsarbeit verfolgen werden. Einige Kolleginnen und 

Kollegen formulierten zudem Anliegen und Themen auf einem „Wunschzettel“ an den Herrn 

Staatsminister. 

Am 05.01.2023 führten wir dazu ein Gespräch im SMK mit dem Staatsminister Piwarz, dem 

Referatsleiter Personal Herrn Habermalz sowie Frau Dr. Höhne als stellv. Referatsleiterin 

Gymnasien im SMK und übergaben die „Wunschzettel“. 

Folgende Themenbereiche wurden angesprochen und zum Teil auch inhaltlich vertieft: 

1. Personalentwicklung und Beförderungspraxis für Lehrkräfte und Zeitperspektive 

 Schulleitungen in A13 (15 Jahre bis zur Endstufe) 

 Möglichkeit der Sprungbeförderungen 

 Praxis der Beförderungen für Leistungsträger (Lehrkräfte mit besonderen schulischen 

Aufgaben) zur langfristigen Entwicklung von Nachwuchs für SL und SSL 

 Anpassung der Beamtenstruktur an die anderer Bundesländer 

2. Ukrainische Vorbereitungsklassen an Gymnasien 

 Gibt es eine Konzeption für 2024/2025? 

 Bindung und Perspektive von Lehrkräften (teilweise nur Befristung bis Mai 2024) – Wer 

hat die ukrainischen Lehrkräfte, deren Vertrag ausläuft, im Blick hinsichtlich einer 

Entfristungsmöglichkeit? 
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3. Multiprofessionelle Teams an den Gymnasien 

 Schulsozialarbeit als Pflichtaufgabe an Gymnasien 

 Schulverwaltungsassistenzen an großen Gymnasien (SVA, IT-Support, unbefristete 

Verträge für Schulassistenz, Entfristungsperspektive als Personalbindung, Möglichkeiten 

der Personalentwicklung) 

 Kapitalisierung von Lehrerarbeitsvermögen für ALLE Schulen mit Blick auf Mitteleinsatz 

(Unterstützungssysteme) 

4. Lehrkräftemangel, insb. im ländlichen Raum 

 Einsatz von Grundschullehrkräften (A13!) in der Orientierungsstufe der Gymnasien zur 

Milderung des Mangels (inzwischen hohe Absolventenzahlen und überwiegend gesicherte 

personelle Situation an GS) 

 Anpassung der schulpraktischen Ausbildung der Seiteneinsteiger für zwei Fächer 

 Perspektive eines dualen Lehramtsstudiums in Sachsen (Aussage des StM: aktuell nicht 

geplant, Entwicklung in anderen Bundesländern wird weiter beobachtet). 

5. Kinder mit BE Oberschule an Gymnasien 

 Wir sprechen uns für eine Verschärfung der Versetzungsbestimmungen in der 

Orientierungsstufe aus. 

(20% der neuen Fünftklässler haben nur BE für Oberschule, Diskussion der pädagogischen 

Auswirkungen und der Möglichkeit einer Überarbeitung des Schulgesetzes zu 

Versetzungsbestimmungen notwendig) 

 Aufrechterhaltung des gymnasialen Anspruchs muss Ziel der gymnasialen Bildung sein 

6. Arbeitszeiterfassung von Lehrkräften und Schulleitungen, Teilzeitregelungen 

 Wie ist der aktuelle Stand der Umsetzung des BAG-Urteils? 

(StM: Arbeitszeitstudie für 2024/2025 geplant) 

 Teilzeit von Lehrkräften und Konsequenzen einer Nichtgenehmigung 

(junge LK  ggf. Wechsel in andere Bundesländer, ältere LK  Erkrankung) 

 Rückkehr von Lehrkräften an die Schule vom Einsatz außerhalb prüfen (Uni, Ämter usw.) 

Von Seiten des Kultusministeriums und des Staatsministers wurden die Themen aufgenommen 

und deren Relevanz und Brisanz bestätigt. Der Staatsminister übergab die „Wunschzettel“ an 

das Gymnasialreferat mit der Bitte um weitere Bearbeitung und Prüfung und ggf. Rückmeldung 

an die Kolleginnen und Kollegen. 

Teilweise sind die Themen bereits in Bearbeitung bzw. in der Umsetzung (z.B. Etablierung von 

Schulverwaltungsassistenzen an Gymnasien ab 1000 Schülerinnen und Schüler, Studie zur 

Arbeitszeiterfassung von Lehrkräften, keine Vorgaben bei Teilzeitanträgen von Lehrkräften 

63+). 

Für einige Problemfelder wurde auch auf die Zuständigkeit anderer Ministerien der 

Staatsregierung, des Parlaments oder der Bundesregierung verwiesen (Beamtengesetz, 

Beförderungspraxis: SMI; Schulsozialarbeit: SMS; Schulgesetz: Landtag, Arbeitszeiterfassung: 

Bundesarbeitsministerium) verwiesen.  
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Der Staatsminister formulierte hinsichtlich notwendiger finanzieller Ressourcen und hinsichtlich 

der Aktivierung politischer Unterstützung die Bereitschaft, solche Themenfelder auch in 

zukünftigen Koalitionsverhandlungen und Haushaltsgesprächen zu behandeln und zu 

unterstützen. Hierfür erbat er die Unterstützung durch die Interessenvertretungen der an 

Bildung Beteiligten. 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, in unserer Sitzung im Januar verständigten wir uns als Vorstand 

auf zwei grundlegende Themenfelder, die wir in den kommenden Monaten in Ihrem Interesse 

befördern wollen. Dies sind zum einen die Frage nach Unterstützung und Entlastung der Arbeit 

der Schulleitungen und des Weiteren – damit mittelbar verbunden – die Etablierung von 

Schulsozialarbeit an allen sächsischen Gymnasien. 

Wir planen deshalb bereits im Frühjahr einen digitalen Stammtisch der VGS zum Schwerpunkt 

„Schulsozialarbeit an allen Gymnasien des Freistaates“ mit hochrangigen Vertreterinnen und 

Vertretern des Sozialministeriums und des Kultusministeriums. 

Sobald hier eine terminliche Fixierung vorgenommen werden kann, informieren wir Sie zeitnah 

mit einer konkreten Einladung. 

 

Mit den besten Wünschen und herzlichen Grüßen  

 

 

Dr. Bert Xylander         Heike Palluch 

1. Vorsitzender         2. Vorsitzende 


